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Farbgebung
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Das Logo kann in 3, in sich jeweilig einfarbigen, Versionen vorkommen: Schwarz, Weiss und der untenbeschriebene Grünton.

Logoumsetzung: Black

Logoumsetzung: Weiss

Logoumsetzung: Grün
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Die Grundlage unserer Flächenaufteilung bildet ein einfaches Raster. Es unterteilt sich

als Basislayoutraster, bezogen auf A4 in Einheiten von 5 mm. 

Ein solches  Raster garantiert ein hohes Maß an Wiedererkennung unabhängig von 

der Größe des Werbemittels. 

An ihm orientieren sichLogo und die Bilder, idealerweise auch Überschriften und 

Textrahmen. Es dient der Orientierung, Abweichungen sind produkt‐ und inhaltsbezogen

möglich. Fu ̈r größere Formate skaliert sich die Maßeinheit der Raster.

Ab A2 entspricht das Raster 10 mm, ab A0 40mm, für 18/1 Plakate 80mm

Flächenaufteilung
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Raster
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Bedarf es einer weiteren Unterteilung
des 5er Rasters, dann im Verhältnis 2:3
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Das Logo ist „einfarbig“
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Logovariante mit Schatten
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Schutzbereich
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Der Schutzbereich dient als Orientierung und soll der lichten Gesamterscheinung
mit deutlichem Weissanteil  Rechnung tragen. Innerhalb dieses Bereiches sollten

möglichst keine weiteren grafischen Elemente einfliessen.
Im Falle von Text bei einzelnen Geschäftspapieren oder Bildelementen bei 

Werbeträgern, wie Plakaten oder Titelseiten sind Ausnahmen möglich. 
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Logo vor dunklen/unruhigen Hintergründen

S t a n d  0 4 . 0 5 . 2 0 1 1                                                                                                                    V e r s i o n :  0 1 . 0 . 0 3

Eine ausreichend gute Lesbarkeit des ZZF Signets
sollte stets gewährleistet bleiben!

Anzustreben ist ein ausreichend gutes Kontra st‐
verhältnis zwischen Signet und seinem Hintergrund.

Insbesondere sollte dafür gesorgt werden, dass kein
unruhiger Hintergrund die Wahrnehmung und

Lesbarkeit negativ beeinflusst.

Die flächige Kombination von Weiss auf Grün
(und umgekehrt) sollte gestalterisch

angestrebt werden.


